
Ergebnisse der Planungskonferenz Familienbildung (Teil 2) am 11. April 2024 
 

1 

Handlungsziel Maßnahme/Handlungsschritt Wer? Mit Wem? Termin 

THEMENTISCH 1: WEITERENTWICKLUNG § 16 SGB VIII 

Erfordernis: Familien brauchen niedrigschwellige Bildungsmöglichkeiten zu Fragen von Erziehung, Beziehung und Konfliktbewältigung, von Gesundheit, Bildung, Medi-
enkompetenz, Hauswirtschaft, Vereinbarkeit von Familie und Erwerbstätigkeit.  

Die neu im SGB VIII formulierten Kompetenz-
bereiche werden in allen Einrichtungen der 
Familienbildung bedarfsgerecht beachtet und 
fließen in die Jahresplanung. 

 Jeder nimmt bedarfsgerecht und sozialraum-
orientiert die Kompetenzbereiche in die Jah-
resplanung auf (entsprechend der strukturel-
len Rahmenbedingungen). 

   jeder Träger nach § 16 SGB VIII Anteilen  November 2024 

Die Themen des § 16 SGB VIII sind in allen ge-
schlossenen und offenen Angeboten möglich 
besprochen zu werden. 

 Erfolgsformate werden in der FAG Familien-
bildung regelmäßig vorgestellt sowie von an-
deren Einrichtungen aufgenommen und aus-
probiert. 

  FAG Familienbildung  ständig 

Die Zielgruppe ist bedarfsgerecht und qualifi-
ziert zum Thema Gesundheit informiert.  

 Jugendamt stellt Kontakt zu Frühen Gesund-
heitshilfen her (Schuluntersuchungen) 

 Frühe Gesundheitshilfen für die FAG Famili-
enbildung einladen 

 Kinder-, Jugend- und Familienförderung  
 
 Sprechende FAG Familienbildung 

bis Ende 2024 
 
in 2025 

Kreativ zur Ruhe finden  
 Kooperation 117. Grundschule 
 Reizüberflutung/Lernschwierigkeiten begeg-

nen 
Vorstellung in UAG, wenn es gut gelingt 

  Familienzentrum Brücke II. Halbjahr 2024 

 Es findet ein Familiennachmittag zum Thema 
„Psychisch gesund durch den Familienalltag“ 
statt. 

 Projekt „Fabi“ IV. Quartal 2024 

Die Zielgruppe ist bedarfsgerecht und qualifi-
ziert zum Thema Medienbildung informiert. 

 Es finden zwei Medienveranstaltungen in un-
terschiedlichen Familienbildungsangeboten 
durch Familienzentrum Pauline statt. 

 Familienzentrum Pauline  
mit 
 Familienzentrum Altpieschen 
 Familienzentrum Brücke Stadtteilmittler 

wahrscheinlich 
25.06.2024 und 
13.08.2024 
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Die Zielgruppe ist bedarfsgerecht und qualifi-
ziert zu den Themen Hauswirtschaft und 
Nachhaltigkeit informiert. 

Vorstellen von Nachhaltigkeitsangeboten z. B.  
 Näh-Café mit Upcycling 
 Tauschschrank/Tauschangebote 
 No Worst 

 FAG Familienbildung 

zum Termin der FAG 
Familienbildung in 
2024 

 Kooperationspartner suchen zum Thema 
Haushalt und Finanzen, in FAG Familienbil-
dung vorstellen und Best Practice-Beispiel 
ableiten (UAG). 

bis Ende 2025 

Die Zielgruppe ist bedarfsgerecht und qualifi-
ziert zum Thema Bildung informiert. 

 FAG Familienbildung nimmt Thema Bildung 
als Thema auf (Schulabsentismus). 

 FAG Familienbildung in 2026 

Die Zielgruppe ist bedarfsgerecht und qualifi-
ziert zum Thema Vereinbarkeit Familie und 
Erwerbstätigkeit informiert. 

 Im Familienzentrum Pauline findet Informa-
tionsveranstaltung „Vereinbarkeit Familie 
und Beruf“ und Kooperation mit Agentur für 
Arbeit statt  

 Vorstellung in FAG Familienbildung 

 Familienzentrum Pauline 

April und September 
2024  
 
 
bis I. Quartal 2025 

Die Zielgruppe ist bedarfsgerecht und qualifi-
ziert zu Themen von Erziehung, Beziehung 
und Konfliktbewältigung informiert. 

 Familienzentrum Altstadt bietet Elternkurs 
im Familienzentrum Altpieschen an (wenn 
möglich) 

 Familienzentrum Altstadt  
 
und 
 Familienzentrum Altpieschen 

in 2024 

Fachkräfte haben Kontakte zu kompetenten 
Netzwerkpartnern zu verschiedenen Kompe-
tenzbereichen des § 16 SGB VIII. 

 Es findet eine Sammlung von Kompetenzzen-
tren in der FAG Familienbildung statt (Amt 
für Gesundheit und Prävention, Krankenkas-
sen, Agentur für Arbeit…) 

 FAG Familienbildung bis II. Quartal 2025 

 Einrichtungen machen der Zielgruppe Ange-
bote stadtweiter anderer Einrichtungen pub-
lik. 

 E-Mail Verteiler der FAG Familienbildung laufend 
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Es gibt strukturelle Rahmenbedingungen für 
niedrigschwellige Angebote. 

 Stellungnahme und Positionspapier 

 Väterzentrum Dresden 
 
mit 
 FAG Familienbildung  

II. Quartal 2024 

Die Fachkräfte sind zu ausgewählten Themen 
des § 16 SGV III kompetent und geschult. 

Gründung UAG  
 Was gibt es schon? (Kompetenzen/Fach-

kräfte) 
 Was fehlt noch? 
 Wer macht was? 

 FAG/AG gründet UAG  
 

 (Familienzentrum Pauline/ 
Familienzentrum Altpieschen) 

 Gründung: 
26.05.2024 

 Strukturierung:  
in 2025 

 qualifizierende 
Maßnahmen: 
in 2026 

Öffentlichkeitsarbeit der Stadt Dresden in Be-
zug auf Familien ist überprüft.  

 Überprüfen 
 Entscheiden 

Elternkompass oder Fabi Sax 
 Jugendamt Dresden 2025 
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THEMENTISCH 2:   

Erfordernis:  Familien mit Migrationshintergrund brauchen spezifische Ansprache, niedrigschwellige Zugänge und Informationen, um Einrichtungen und Dienste der 
Familienbildung nutzen zu können. 

Die Zielgruppe der Familien mit Migrations-
hintergrund ist in den Konzeptionen und der 
alltäglichen Arbeit der Einrichtungen der Fa-
milienbildung explizit berücksichtigt. 

 Prüfung der Konzeption hinsichtlich der Mig-
rationsthemen, ggf. Überarbeitung 

 Träger 
in Zusammenarbeit mit  
 Fachstellen  
und  
 Fachberatung  

2026 

 Nutzung der Expertise des Ausländerrates e. 
V. (Fachstelle und Selbstcheck) 

methodische Impulse 
 aneignungsfähige Räume zur Verfügung stel-

len 
 Mehrsprachigkeit fördern 
 einfache Sprache nutzen  
 Fokus nur auf Communities ist nicht hilfreich 
 Communities als Zugang zu Familien nutzen 
 Gehstruktur 
 migrationssensible Raumgestaltung 
 Schutzraum für migrantische Familien er-

möglichen 
 niedrigschwellige Angebote (Feiern, Aus-

flüge, Essen) etablieren 
 Grundrecht auf Ankommen  Ankommens-

kultur überprüfen 
 spezifische Bedarfe (z. B. Antragsberatung) 

nutzen, um Beziehungen aufzubauen und 
Zugänge zu ermöglichen 

   

 Die Arbeit der Einrichtungen der Familienbil-
dung sind mit Migrant*innenselbstorganisa-
tionen vernetzt.  

      
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 Fachimpuls in FAG Familienbildung 
 FAG Familienbildung lädt ein: 
 Fachstelle Migration im Kontext von Ju-

gendhilfe 
2025 

 rechtskreisübergreifende Kooperation ver-
bessern (integrierte Sozialplanung) 

 Jugendamt  
 
mit 
 Sozialamt 

 

 Fachgespräch zum Thema Gender und Mig-
ration in der Familienbildung  

 Fachstellen Mädchen und junge Frauen 
 Fachstelle Jungen und junge Männer  
 Fachstelle Mobiles Angebot/Multiplika-

tor*innenarbeit (MoBA) 
 
und 
 FAG Familienbildung  

2025 

Ehrenamtliche mit Migrationserfahrung brau-
chen (mehr) Unterstützung und Begleitung. 

 Fach- und Unterstützungskräfte mit Migrati-
onserfahrung in den Einrichtungen und 
Diensten beschäftigen 

 Träger der Einrichtungen und Dienste   

 Möglichkeiten der Förderung von Unterstüt-
zungskräften mit Migrationserfahrung in den 
Einrichtungen und Diensten 

 Jugendamt 
 
und 
 Jugendhilfeausschuss 

im Förderverfahren 
2025/2026 beachten 

 modellhafter Versuch/Fachkräftegewinnung 

 


